
Einladung

Kommunale Dienstleistungen im Spannungsfeld 
zwischen Liberalisierung und Rekommunalisierung

„Alte Universität“, Hofgasse 14, 8010 Graz 
18. Juni 2010, 10 Uhr

Die in dieser Unterlage verwendeten Fotos wurden zur Verfügung gestellt mit freundlicher Genehmigung durch die Graz Tourismus  
und Stadtmarketing GmbH und stehen unter deren Urheberrecht.

Der Verband Österreichischer Wirtschaftsakademiker bedankt sich bei den Unterstützern
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„KommunalWirtschaftEn“

Teilnahme
Bitte beachten Sie, dass eine Teilnahmegebühr von EUR 100,- verrechnet werden muss. StudentIn-
nen der Karl-Franzens-Universität Graz können aufgrund einer Kooperation mit der Universität 
kostenlos teilnehmen (Anmeldung erforderlich). Anmeldungen bitte mit Name, Kontaktdaten und  
Rechnungsadresse
- schriftlich an den Verband Österreichischer Wirtschaftsakademiker, zH Frau Erika Tauß,   
    Teinfaltstraße 1,1010 Wien,
-  per E-Mail an office@voewa.at oder
-  per Fax unter +43 (0)1 / 533 68 76-33.
Für die Anmeldung können Sie gerne das unter www.voewa.at abrufbare Anmeldeformular verwen-
den. Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie Ihre Anmeldebestätigung. Bitte beachten Sie, dass 
das Einlangen der Teilnahmegebühr auf dem Konto des VÖWA vor dem 15. Juni 2010 Voraussetzung 
für die Teilnahme ist. Bei einer Stornierung der Teilnahme nach dem 4. Juni 2010 ist eine Rücker-
stattung der Teilnahmegebühr leider nicht mehr möglich.

Anreise
Die Alte Universität liegt im Zentrum der Stadt Graz in der 
Hofgasse/am Freiheitsplatz:
- erreichbar von allen Stadteinfahrten mit dem PKW 
   in ca. 20 Minuten
- Parkmöglichkeiten (kostenpflichtig) in der Pfau- 
 engartengarage (in den umliegenden gebühren- 
 pflichtigen Kurzparkzonen ist das Parken auf max.   
  3 Stunden beschränkt)
- mit öffentlichen Verkehrsmitteln entweder mit der  
 Buslinie 30 vom Jakominiplatz (Haltestelle Schau- 
 spielhaus) oder allen Straßenbahnlinien (Haltestelle 
 Hauptplatz) und fünf Minuten Fußweg

Organisation
Verband Österreichischer Wirtschaftsakademiker, Landesgruppe Steiermark
Geschäftsführer MMag. Stefan Greimel
Karl-Morre-Straße 75
8020 Graz 
M:        +43 664 85 07 86 5
E:         steiermark@voewa.at
W:        www.voewa.at
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10.50 		  Die Universität im Spannungsfeld zwischen betriebswirtschaftlicher 
		  Notwendigkeit und kommunalpolitischem Auftrag

		  Univ.-Prof. Dr. Alfred Gutschelhofer, 
		  Rektor Karl-Franzens-Universität Graz

11.10 		  Kaffeepause
Panel II

 
11.20 		  Zu den Vorteilen der Liberalisierung insbesondere im Bereich 
		  der Energiewirtschaft

		  DI Walter Boltz, Geschäftsführer der E-Control GmbH

11.40 		  Zur Liberalisierung aus Sicht der Gemeinde und der 
		  Gemeindebediensteten

		  GR Wilhelm Kolar, Vorsitzender Gewerkschaft der 
		  Gemeindebediensteten Steiermark

Mittagsempfang durch Landeshauptmann Mag. Franz Voves

Impulsvorträge und Podiumsdiskussion
„Betriebe der Daseinsvorsorge im Spannungsfeld 

von Liberalisierung und Kommunalisierung“

13.30 		  Eröffnung

		  Moderation Dr. Ernst Sittinger
		  Kleine Zeitung, Chefredaktion

		  Impulsvorträge und Diskussion

		  DI Herbert Paierl
		  Executive Vice-President Magna Cosma International und Präsident
		  des Management Club Österreich

		  Horst Schachner
		  Vorsitzender ÖGB Steiermark

		  KR Hans Roth
		  CEO Saubermacher Dienstleistungs AG

		  Mag. Christian Felber
		  Publizist und Mitbegründer Attac Österreich

15.30 		  Schlussworte zum Wirtschaftsakademikertag
		  o.Univ.-Prof. Dipl.-Vw. Mag. Dr. DDr.hc. Friedrich Schneider

		  Zum Abschluss laden die Veranstalter zu einem kleinen Imbiss.
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Leistungen der kommunalwirtschaftlichen Betriebe bzw. auf kommunaler und regionaler Ebene, 
welche die Grundbedürfnisse der Menschen abdecken, sind als Säulen der Daseinsvorsorge von 
großem öffentlichen Interesse und für jeden einzelnen Bürger von besonderer Bedeutung. 

In den letzten Jahren wurden die öffentlichen Unternehmen der Kommunalwirtschaft stark von 
Strukturänderungen geprägt. Es stellt sich die Frage, ob Dienstleistungen der Daseinsvorsorge, 
wie beispielsweise die Errichtung und der Betrieb von Leitungsnetzen, die Energie- und Was-
serversorgung sowie die Abwasser- und Abfallbeseitigung geeignet sind, dem Wettbewerb bzw. 
zunehmenden Wettbewerb ausgesetzt bzw. – gerade auch angesichts knapper werdender Bud-
gets – in neuen Strukturen organisiert zu werden: Kommunale Dienstleistungen befinden sich im 
Spannungsfeld zwischen Liberalisierung und Rekommunalisierung. 

Auf Initiative des Verbandes Österreichischer Wirtschaftsakademiker (VÖWA) referieren 
und diskutieren ausgewählte Experten am 18. Juni 2010 zu diesem spannenden Thema. 

PROGRAMM

ERÖFFNUNG

10.00 		  Eröffnung durch den Verbandspräsidenten und 
		  Begrüßung durch den Landesgruppenvorsitzenden,
		  o.Univ.-Prof. Dipl.-Vw. Mag. Dr. DDr.hc. Friedrich Schneider
		  Mag. Dr. Gert Heigl

		  Begrüßungsworte durch den Finanzstadtrat der Stadt Graz,
	 	 Stadtrat Univ. Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch
		
		  Begrüßungsworte durch den Landeshauptmann der Steiermark,
		  Landeshauptmann Mag. Franz Voves

Panel I 

10.20 		  Kann der Markt die Kommunalwirtschaft ersetzen?
		  Bedeutung und Probleme des kommunalwirtschaftlichen Sektors
		  in der österreichischen Volkswirtschaft

		  Prof. Dr. Helmut Kramer, ehem. Leiter WIFO
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